
StiftsschreiberStiftsschreiberStiftsschreiberStiftsschreiber    
    4444////2020202011113333    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ökumenischer Gemeindebrief 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stift Quernheim 

und der 
Kath. Kirchengemeinde St. Canisius / St. Xaverius 



Stiftsschreiber 

 2 

 
 
 
 
 
 

 

Der leuchtende Stern weist uns den Weg 
 

Die Tage werden kürzer, die Temperaturen 
sinken und manche Menschen fühlen sich 
nicht wohl in der dunklen Jahreszeit. Nur 
einige Zeichen dafür, dass die Adventszeit 
beginnt. Eine für die meisten von uns sehr 
hektische Zeit.  
Das ist nicht nur heutzutage so. Schon vor 
2000 Jahren erfasste die Menschen eine 
große Reisewelle, kurz vor Jesu Geburt. 
Allen voran Maria und Josef, die einen weiten Fußweg von Nazaret 
nach Bethlehem aufgrund eines Erlasses von Kaiser Augustus zu-
rücklegen mussten. Aber nicht nur die Beiden waren unterwegs. 

Auch die Weisen aus dem 
Morgenland, die auf einem 
sehr weiten und unge-
wissen Weg waren, waren 
unterwegs. Sie ließen sich 
leiten von einem hell 
leuchtenden Stern. Es han-

delte sich bei den Männern um Sterndeuter aus einem Priesterstamm 
Mesopotamiens. Ihnen war nicht entgangen, dass sich am Himmel 
ein auffälliger Stern mit einem Schweif zeigte. Das wunderbare 
Himmelszeichen verhieß ihnen eine besondere Geburt im jüdischen 
Königshaus: „Ein Stern geht in Jakob auf, ein Zepter erhebt sich in 
Israel.“ (Num 24,17) 
Der Aufbruch der Weisen ist weit mehr als eine Gelehrtenexpedition. 
Es ist der Stern, der ihnen vorher geht und in ihnen die Sehnsucht 
nach dem Ziel wachsen lässt, aber auch das Vertrauen, am richtigen 
Ort anzukommen. Daher sind sie auch nicht enttäuscht, als sie statt 
vor einem tollen Palast vor einem Stall stehen. Es ist die Sternstunde  
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ihres Lebens; kein feierliches Empfangskomitee oder Prominenz. 
Nein, eine offne Tür und eine Mutter mit ihrem Kind. Keine Show, 
sondern ein tiefes Staunen in das Geheimnis einer neuen Wirklich-
keit, einer zutiefst berührenden, elementaren Liebe. Da bedarf es kei-
ner Worte mehr, nur noch eines stummen Niederfallens, um dem 
kleinen Kind, Jesus, ganz nahe zu sein und Gottes Menschwerdung 
mit all seinen Gaben und Schätzen zu huldigen. Es ist möglich, weil 

sie mit den Augen des Herzens sehen, zutiefst 
berührt vom Göttlichen. 
Aufbrechen, vertrauen und sich überraschen 
lassen – wäre das nicht auch ein Weg für uns 
im so stressigen Advent? Die Fragen, die wir 
uns stellen können, lautet: Welchem Stern 
folge ich? Von welchem Stern lasse ich mich 
leiten? 
Dieses Kind in der Krippe wird zu einem 
leuchtenden Stern, der alles in den Schatten 
stellt; man wird ihn verspotten, ans Kreuz 

hängen und Menschen, die ihm folgen, werden oft nicht verstanden 
und ausgelacht. Weil er seine Liebe bis in den Tod beweist, wird die 
Welt um nichts mehr bangen. Wer sich dem Licht dieses Kindes an-
vertraut, der braucht keine Finsternis zu fürchten. 
So wünsche ich Ihnen und auch mir, dass der menschgewordene Gott 
seinen Stern als Wegweiser und Orientierung in unserem alltäglichen 
Durcheinander und als Lichtpunkt in den dunklen Stunden unseres 
Lebens vor uns ziehen lässt. 
Möge er uns ein Licht aufgehen lassen, wo wir ihn heute finden und 
anbeten können. 

Ihre Bernadette Palmer 
 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  
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QR-Code für unsere Homepage 
Sie besitzen ein Smartphone? Dann haben wir einen 
neuen Service für sie. Ab sofort können sie mit 
einem Scan auf den QR-Code die Homepage unserer 
Kirchengemeinde erreichen. Natürlich finden sie 
dort auch den Stiftsschreiber. 

Und so geht es. Falls noch nicht installiert einen Barcode Scanner (z.B. 
barcoo, ScanLife, Quick Scan - alle gratis) als App auf ihr Smartphone 
laden. Die App öffnen, das Scan-Feld über den QR-Code halten und nach 
einem kurzen Pling sind sie auf der Seite der Kirchengemeinde. Wir 
wünschen viel Vergnügen mit der Lektüre unserer Webside. 
Ein kleiner Tipp für Smartphone Nutzer, in den Stores finden sie auch 
noch viele nützliche kleine Apps für die geistliche Besinnung, z.B die 
Bibel in verschiedenen Ausführungen, die Losung für jeden Tag, Gottes-
dienstfinder und vieles mehr. Es lohnt sich einmal nachzuschauen.  
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Lebendiger Adventskalender 
„Im Advent unterwegs“  

 

Nach dem guten Erfolg im ver-
gangenen Jahr, möchten wir auch in 
diesem Jahr an jedem Abend in der 
Adventszeit (außer an den Advents-
sonntagen) jeweils um 18.30 Uhr zu 
besinnlichen und geselligen Treffen 

an verschieden Orten in unserer Gemeinde einladen.  
Einige Treffen finden (je nach Wetterlage) draußen, auf Deelen, in 
Garagen oder Carports statt, andere auch innerhalb bestimmter Ein-
richtungen. Es werden eine adventliche Geschichte oder Gedanken 
zum Advent vorgetragen und Lieder gesungen. Anschließend gibt es 
ein Heißgetränk (Es wäre hilfreich, eine eigene Tasse mitzubringen. 
Es stehen aber auch immer Tassen zur Verfügung!)  
Die Liste mit den jeweiligen Treffpunkten finden Sie in die-
sem Stiftsschreiber. 
Wir danken allen Gastgebern und Mitwirkenden für ihren Einsatz bei 
der Aktion: „Im Advent unterwegs!“ 
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Klosterbauerschafter Weihnachtsmarkt 
Zum dritten Mal öffnet der Klosterbauer- 
schafter Weihnachtsmarkt, am  Sonntag  
dem 15.Dezember, seine Pforten. In  
diesem Jahr erstmalig unter der Führung 
des neu gegründeten  Dorfgemeinschafts 
vereines Klosterbauerschaft. Eine  Vielzahl an Ständen  
im Innen- und Außenbereich der örtlichen Vereine und  
Gewerbetreibenden, sowie das Rahmenprogramm sind  
wieder sehr sehenswert. Neben  regionalen Köstlichkeiten  
wird auch viel Handwerkskunst zu sehen sein, das Ganze  

in einer besinnlichen Atmosphäre. 
Der Markt wird um 14 Uhr mit einer  
Andacht im Speisesaal der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft eröffnet. Im Anschluss werden 
die Blockflötengruppe Oberbauerschaft und ein 
Alleinunterhalter den Nachmittag musikalisch 

gestalten, unterstützt werden sie vom Posaunenchor Stift Quernheim 
der im Außenbereich für weihnachtliche Stimmung sorgt. Kaffee und 
Kuchen werden im Speisesaal der Residenz gereicht. Für die kleinen 
Besucher wird es wieder ein Karussell geben und alle „braven“ Kin-
der können sich ab 17Uhr beim Weihnachtsmann etwas abholen. 
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Adventskonzert in der Stiftskirche! 
In diesem Jahr findet am 

8. Dezember (2. Advent) 
um 17.00 Uhr 

das traditionelle Adventskonzert in der 
Stiftskirche statt. 

 

Wir laden Sie ein, gemeinsam Adventslieder zu singen und die Chöre 
und Bands werden die Zuhörer musikalisch auf den Advent einstim-
men.  
Mit dabei sind in diesem Jahr der Männerchor Kirchlengern unter der 
Leitung von Jörg Niederbudde, der Kirchenchor unter der Leitung 
von Markus Doering, der Posaunenchor unter der Leitung von Eck-
hard Stallmann, der Eventchor unter der Leitung von Karin Sczesni, 
der Flötenkreis unter der Leitung von Barbara Schmitz, die Band 
Aufatmen und Jan-Philipp Schnier an der Orgel. Der Eintritt ist frei. 
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Verkaufsaktion des CVJM 
Am Edeka Ramöller 

Bereits am 31.08.2013 fand eine Spenden-
aktion zugunsten unseres CVJM Stift Quern-
heim vor dem Eingang des Edeka-Marktes 
Ramöller statt.  Unsere Mitarbeiter verkauften 
verschiedene Werbegeschenke wie Tassen, 
Reisewecker, Taschen etc. Diese bekamen wir freundlicherweise von 
Herrn Ramöller als Spende zur Verfügung gestellt. Neben einer tollen 

Werbung für den 
Verein und netten 
Gesprächen kam 
auch ein Erlös von 
157 € zusammen. 
Das Geld geht direkt 
an unsere Jugendar-
beit im Rauchfang. 
An dieser Stelle 
möchten wir uns 
noch einmal herzlich 
bei allen Spendern, 

den Mitarbeitern und Herrn Ramöller samt Edeka-Team bedanken.  
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Alle Jahre wieder   -   Weihnachtsmarkt 2013 
Auch in diesem Jahr wird sich der CVJM Stift Quernheim am Weih-
nachtsmarkt Rund um die Stiftskirche beteiligen. Dieser findet am 05.12. -  
06.12.2013 statt.  
Im Rauchfang gibt es wieder eine attraktive Tombola mit tollen Preisen. 
Darüber hinaus wird eine Kinderbetreuung angeboten. Draußen gibt es des 
Weiteren leckere Waffeln, Crêpes und heiße Getränke. Nutzen Sie die 
gemütliche Atmosphäre in unserem Rauchfang für Gespräche und erfahren 
Sie mehr über unsere Arbeit. 
Der Erlös der Tombola ist für unsere Arbeit im Rauchfang bestimmt.  

 
Der Baum muss raus!   -   Tannenbaum - Aktion 
Auch in diesem Jahr werden sich die Menschen in Stift Quernheim, 
Klosterbauerschaft und Remerloh wieder Tannenbäume in die Häuser 
stellen, um Weihnachten feierlich zu gestalten. Und auch in diesem Jahr 
verliert jeder Tannenbaum irgendwann seine Nadeln. Deshalb werden wir 
vom CVJM Stift Quernheim uns auf den Weg machen und die Tannen-
bäume in der gesamten Gemeinde einsammeln. Los geht es am Samstag, 
den 11. Januar 2014 um 9:00 Uhr. Wir kommen dann zu Fuß, mit Tre-
ckern und LKWs an jede Haustür. Und deshalb brauchen wir reichlich 
Hilfe. Zum einen brauchen wir viele Hände, die kräftig mit anpacken. 
Treffpunkt ist der Rauchfang. 
Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Zum anderen brau-
chen wir für unsere Arbeit 
auch Geld. Deshalb freuen wir 
uns über jede Spende, die wir 
gemeinsam mit den Tannen-
bäumen einsammeln können. 
Als Richtwert sollen 3 Euro pro Baum gelten. Wir freuen uns aber über 
jeden Betrag. Ein Teil des Geldes wird unserem Dachverband, dem CVJM 
Kreisverband Bünde zugutekommen, der Hauptteil bleibt aber für die 
Jugendarbeit im und um den Rauchfang bei uns. Im Namen des gesamten 
Vorstands danke ich schon im Voraus allen, die uns mit Arbeitskraft, 
Süßigkeiten und Geld unterstützen werden.  

Vielen Dank und viele Grüße Hendrik Pankoke. 
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Nachdem unser alter Schaukasten vor dem 
Rauchfang ein nahezu biblisches Alter 
erreicht hatte und der Zahn der Zeit deutlich 
an ihm nagte, hatten wir im letzten Jahr um 
Spenden für einen neuen Schaukasten 
gebeten. Im Laufe von einigen Monaten 
sind bei uns zahlreiche kleine und große 
Privatspenden eingegangen. Die Volksbank Bad Oeynhausen-
Herford hat uns ebenfalls finanziell sehr großzügig unterstützt und so 
konnten wir im Sommer einen neuen Schaukasten anschaffen. Dieser 
Schaukasten steht dank des tatkräftigen Einsatzes einiger CVJM 
Mitglieder, sowie der Unterstützung von Gartenbau Petring und Bau-
stoffe Schnittger seit einigen Wochen an seinem neuen alten Platz 
vor dem Rauchfang.  

Ich möchte an 
dieser Stelle noch-
mal allen Betei-
ligten den Dank des 
gesamten CVJM 
Stift Quernheim 
aussprechen und 
hoffe, dass wir an 
dem neuen Schau-
kasten viele Jahre 
Freude haben und 
die Stifter gerne 
mal reingucken. 

Vielen Dank und viele Grüße Hendrik Pankoke. 
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  
3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2000).     
Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 
die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 
Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Der erste Geburtstag! 
Im September feierten die Himmels-
töchter ihren 1. Geburtstag. Jede –
„Himmelstochter“ brachte eine kleine 
Köstlichkeit mit. Und so verbrachten 
wir den Abend mit dem Genuss der 
Speisen und kleinen Plaudereien. 
Den Frauen einen Treffpunkt bieten, um Zeit und Raum zum Gespräch 
zu haben, stand im vergangenem Jahr immer im Vordergrund. Eine liebe 
Tradition ist uns zum Beispiel zur Gewohnheit geworden. Jede erzählt 
am Anfang des Abends wie es ihr geht, was sie die letzten Wochen be-
schäftigt hat oder was demnächst bei ihr ansteht. Diese Themen umspan-
nen ganz unterschiedliche Bereiche wie Beruf, Studium, Familie, Urlaub 
oder Freizeit. Das spiegelt sich, aufgrund der Altersspanne von 18 Jahren 
bis in die 40er hinein, in der großen Bandbreite an Lebenssituationen 

wieder.  
Basteln, 

uns unsere 
Lieblings-

bücher 
vorstellen, 

ein gemüt-
licher und 

lustiger 
Wichtel-

abend, 
Frauen der 

Bibel 
kennen 

lernen und 
auch mal das Kind in der Frau zum Vorschein bringen sind nur einige 
Programmgestaltungen. 
Wir freuen uns auf das 2. Jahr und laden auf diesem Weg alle Frauen ein. 
Die Himmelstöchter treffen sich jeden 1. Mittwoch im Monat um 20 Uhr 
im Rauchfang. 

Birgit Lefert 
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CVJM Klausurtag  
Die Vorbereitung auf das 125-
jährige Jubiläum geht weiter 

 

Am Samstag, den 12. Oktober 2013 trafen 
sich 22 aktive Mitglieder des CVJM Stift 
Quernheim zur Klausurtagung im Rauch-
fang um an der Umsetzung und Vor-
bereitung des Großereignisses im nächsten Jahr zu arbeiten.  
Zu Beginn wurde ein gemeinsames Frühstück veranstaltet um sich 
für die lange Sitzung ausreichend zu stärken. Da das Programm für 
die Jubiläumswoche bereits feststeht, ging es an diesem Klausurtag 
im Besonderen um das gesamte „Drumherum“. Bevor wir inhaltlich 
einstiegen, hörten wir einen Impuls von Hendrik Pankoke zu dem 
Psalm 127,1: „Wenn nicht der Herr das Haus baut, müht sich jeder 
umsonst, der daran baut. Wenn nicht der Herr die Stadt bewacht, 
wacht der Wächter umsonst.“ Dies zeigt, ohne Gottes Segen ist alle 
Mühe umsonst. Wir sind auf Gottes Segen angewiesen, dürfen aber 
auch auf ihn vertrauen.  

 
Mit diesem geistlichen Input starteten wir und bildeten zunächst 
mehrere Kleingruppen, die jeweils die Themen „Werbung, Mitarbei-
teroase, Verköstigungen und Reinigung“ erarbeiteten und ihre Ge-
danken und Ideen anschließend auf  Flipcharts festhielten. Nach der 
Mittagspause wurden diese in der großen Gruppe präsentiert und 
besprochen.  
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Der gesamte Verein ist nun wieder einen großen Schritt weiter und 
freut sich darauf, mit den gesamten Mitgliedern sowie allen Men-
schen, die sich herzlich eingeladen fühlen, im nächsten Jahr das 125-
jährige Bestehen des CVJM Stift Quernheim zu feiern. 
Der gesamte Vorstand bedankt sich an dieser Stelle für die zahlreiche 
Teilnahme und die produktiven Ideen. 

Maikel Leder 
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Flohmarkt rund ums Kind 
Am 21.09.2013  war es zum 8. Mal wieder soweit und die Tore wurden im 
Rauchfang für unseren Flohmarkt rund ums Kind geöffnet. Trotz mehrerer 
Parallelveranstaltungen wie z.B. dem Volkslauf in Randringhausen, dem 
Erntefest in Oberbauerschaft, oder dem Kinderfest in Bünde, ließen es sich 
die Flohmarktfans nicht nehmen, nach Kindersachen, Spielzeug, oder auch 
Umstandsmode zu suchen. Auch, wenn dieses Jahr deshalb weniger Stände 
aufgebaut waren, war doch für jeden, der etwas rund ums Kind suchte, et-
was dabei. Für eine Kaffeepause war auch bestens gesorgt, denn jeder Teil-
nehmer spendete eine Torte als Anmeldegebühr, die dann in unserer gemüt-
lichen Cafeteria dankbare Abnehmer fanden.   
Wer jetzt denkt, dass dabei ja nicht viel herum gekommen sein kann, der 
hat sich schwer getäuscht. Auch, wenn wir dieses Jahr weniger Teilnehmer 
und weniger Laufkundschaft hatten, so war der Flohmarkt trotzdem ein 
guter Erfolg. Zu unserem Erstaunen kamen von den Parallelveranstaltungen 
noch einige Besucher auch zu uns herüber. Und so hatten wir am Ende ei-
nen stattlichen Erlös in Höhe von 360 €. Das sind gerade mal 10 € weniger 
als im Vorjahr. Der Erlös wird, wie immer, je zur Hälfte für den Rauchfang 
gespendet und für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde verwendet. 

Ich möchte auf diesem Wege noch 
einmal allen ganz herzlich danken, 
die mit Ihrem unermüdlichen 
Einsatz zum Gelingen dieses Floh-
marktes beigetragen haben. Wir 
sind ein tolles Team und es macht 
einfach riesigen Spaß mit Euch 
zusammen zu arbeiten. 
Sehr wahrscheinlich wird es im 

nächsten Jahr im Februar (evtl. am 15. oder 22.) wieder einen Basar rund 
ums Kind geben. Rückfragen und Anmeldungen hierzu nehme ich ab 
Januar entgegen. Bitte melden Sie sich dann bei Michaela Josting unter 
05223-71054. Außerdem kann ich für den Basar auch noch tatkräftige Un-
terstützung gebrauchen. Wer Zeit und Lust hat in einem tollen Team kräftig 
mit anzupacken, darf sich gerne unter der o.g. Nummer melden. Es macht 
nicht nur großen Spaß, sondern man hat auch einige Vorteile durch die Mit-
arbeit! Ich freue mich auf Ihren Anruf!!! :)  
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Lebendiger Adventskalender - Termine 
Wochentag Datum Ort  
Sonntag  01.12.2013               ----------------------------------- 
Montag 02.12.2013 Grundschule Stift Quernheim,  

Stiftstr. 57 
Dienstag 
 

03.12.2013 Kindergarten Klosterbauerschaft, 
Zum Sportplatz 8 

Mittwoch 04.12.2013 Hof Ober-Sundermeier, Sunderhofstr. 9 
Donnerstag 05.12.2013 Hof Niederhacke, Stiftsfeldstr. 155 
Freitag 06.12.2013 Familie Schmidt, Kampweg 1 
Samstag 07.12.2013 Familie Schröder, Steinmeiers Feld 41 
Sonntag 08.12.2013               ----------------------------------- 
Montag 09.12.2013 Feuerwehr, Stiftstr. 109 
Dienstag 10.12.2013 Kindergarten Stift Quernheim,  

Friedhofsweg 22 
Mittwoch 11.12.2013 Familie Wüllner, Langewand 47 
Donnerstag 12.12.2013 Familie Lücking, Acht Stücken 7 
Freitag 13.12.2013 Sparkassenparkplatz, Stiftstr. 83 
Samstag 14.12.2013 Hof Worminghaus, Rehmerloher Str. 171 
Sonntag 15.12.2013               ----------------------------------- 
Montag 16.12.2013 Familie Schödel, Reinkenort 85 
Dienstag 17.12.2013 Katholische Kirchengemeinde,  

Kolpingstr. 3 
Mittwoch 18.12.2013 Familie Schröder, Stockfeldgasse 9 
Donnerstag 19.12.2013 Seniorenresidenz Klosterbauerschaft, 

 Heenfeld 5 
Freitag 20.12.2013 Familie Ollech, Breslauer Str. 7 
Samstag 21.12.2013 Familie Westerhold, Buschstr. 10 
Sonntag 22.12.2013               ----------------------------------- 
Montag 23.12.2013 Familie Robyn, Velhagens Weg 10 
Dienstag 
 

24.12.2013 Stiftskirche Stift Quernheim 
Gottesdienste um: 15.00 Uhr / 16.30 Uhr / 
18.00 Uhr / 23.00 Uhr 
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Stern, wohin gehst du? 
Der lebendige Adventskalender  

für Kinder 
 

Hallo alle zusammen! 
Wir freuen uns mit euch  

und dem Stern auf eine Reise  
durch die Adventszeit zu 

gehen. 
 

Am 1.12. geht die Reise  
um 10.30 Uhr im 

Familiengottesdienst  
in der Stiftskirche los! 

 

Danach treffen wir uns immer um 17.00 Uhr bei: 
 

  3.12. Marie und Max Kollmeier – Buschstr. 18,  
 Klosterbauerschaft 
  5.12. Sanna, Joris und Lias Raulwing – Stockfeldstr. 14,  
 Stift Quernheim 
10.12. Kimi und Matti Brinker – Friedhofsweg 13,  
 Stift Quernheim 
12.12. Seniorenresidenz Klosterbauerschaft – Heenfeld 5,  
 Klosterbauerschaft 
17.12. Lea Grannemann – Am Herrenhaus 11,  
 Stift Quernheim 
19.12. Mathis und Charlotte Schröder – Acht Stücken 17, 
 Stift Quernheim 
23.12. Luise und Henrik Böckelmann – Entgelhof 11,  
 Rehmerloh 

 

Unsere Treffen finden draußen statt, darum zieht euch bitte dem 
Wetter entsprechende Kleidung an. 

Bringt euch bitte eine Tasse oder einen Becher für ein warmes 
Getränk mit. 
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Krabbelgruppe für Babys und Kleinkinder mit Ihren 
Familien immer Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 

Ev. Gemeindehaus Stift Quernheim 
 

Unser Winterprogramm 
 

  5.12.  Es leuchtet hell in der Adventszeit 
12.12.  Es liegt was in der Luft 
19.12.  Weihnachtsfeier 
 

Wir wünschen allen eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit! 
 

  9.1.  Mit Schwung ins neue Jahr 
16.1.  Viele weiße Schneemänner 
23.1.  Es schneit! 
30.1.  Vom kleinen Senfkorn  
  6.2.  Vom kleinen Senfkorn 
13.2.  Unsere kleinen Hände 
20.2.  Mit Creme und Wasser 
27.2.  Karneval 
 

Bitte bringt zu allen Treffen warme Socken oder Puschen mit! 
Wir freuen uns auf Euch! 

Katja, Kristina, Doreen und Eva 
 

Infos gibt’s bei:  
Katja Kollmeier 05223-491231 oder Eva Böckelmann 05744-1323 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Sternsinger in Kirchlengern und Stift Quernheim unterwegs 
Auch im kommenden Jahr werden sich wieder unzählige Sternsinger 
auf den Weg machen, um den Segen 20*C+M+B*14, „Gott segne 
dieses Haus“, in die Familien und Haushalte zu bringen. 
In der katholischen Kirchengemeinde Kirchlengern/Stift Quernheim 
beginnt die Aktion der Sternsinger mit einem Familiengottesdienst 
am 05. Januar 2014, in dem die SternsingerInnen mit allen guten 
Wünschen der Gemeindemitglieder gestärkt, ausgesendet werden. 
Am Nachmittag besuchen die Mädchen und Jungen dann viele Fami-
lien, um Spenden für Kinder zu sammeln. 
Jedes Jahr werden von den Sternsingern viele Projekte für Kinder in 
Not unterstützt. Doch wer denkt, dass nur katholische Familien in 
den Genuss des Segens kommen, irrt sich: Die SternsingerInnen be-
suchen jede Familie, also z.B. auch die evangelischen Christen, die 
den Wunsch danach äußert. Die Mädchen und Jungen kommen, sin-

gen zwei Lieder und sprechen den Segensspruch. 
Anschließend wird der Segen ans Haus geschrieben 
oder per Magnetschild angebracht. Wer also den 
Segen der Sternsinger erbitten möchte, sollte sich 
an die katholische Kirche wenden. 
Gemeindereferentin Bernadette Palmer nimmt die 
Besuchswünsche gern an. Tel.: 05223/71692 
Wichtig ist es, dann an dem Tag zu Hause zu sein, 
um die SternsingerInnen zu empfangen und Ihnen 

eine kleine Spende für die Unterstützung der Projekte zu überreichen. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

Feierliche Messdiener-Einführung 

Einen besonderen Gottesdienst feierte die katholische Kirchenge-
meinde Kirchlengern/Stift Quernheim am 6. Oktober:  
Sieben Mädchen und ein Junge haben sich dazu entschlossen, ihren 
Dienst am Altar anzutreten. Pfarrer Wolfgang Sudkamp ernannte sie 
in einer feierlichen Zeremonie zu neuen Messdienern. 
Es bedurfte schon einer gewissen Vorbereitung, um den Kindern, die 
im Juni ihre erste heilige Kommunion empfangen hatten, die vielfäl-
tigen Aufgaben, die ein Messdiener während eines Gottesdienstes zu 
erledigen hat, nahe zu bringen. So müssen zu Beginn und während 
der Messe Glocken geläutet, zum Evangelium Kerzen gehalten und 
während der Wandlung die Gaben an den Altar gebracht und an-
schließend auch wieder abgeräumt werden. An besonderen Festtagen, 
wie z.B. Ostern oder Weihnachten, kommen weitere Aufgaben, wie 
der Umgang mit dem Weihrauchfass dazu. 
Nachdem die neu ernannten Messdiener ihre Kette, die sie für ihr 
Amt auszeichnet, erhielten, waren Pfarrer Sudkamp und die Gemein-
de froh, wieder „Nachwuchs“ bekommen zu haben. Denn in jedem 
Jahr geben einige ältere Messdiener ihren Dienst aus den verschie-
densten Gründen auf, so dass man immer schauen muss, dass genug 
Messdiener für die verschiedenen Gottesdienste zur Verfügung ste-
hen. 
Besonderer Dank gilt hiermit den Messdienern, die einen Teil ihrer 
Freizeit dafür zur Verfügung gestellt haben, um die „Neuen“ gründ-
lich auf ihre Aufgabe vorzubereiten. 
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Neue Messdiener mit Kerze: Julia Böcke, Christian Tarasewicz, 
Ricarda Miels, Alena Hilker, Julia Patalon, Anna Sophie Moschner, 
Josephine Maria Pfeifer, Fiona Batki 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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Konfifreizeit 2013 
In der ersten Woche der Herbstferien fuhren wir (die Konfirmanden) 
mit Herrn Waltemate, einigen Betreuern und ehemaligen Konfirmanden 
nach Würzburg. Mitten in der Nacht (um 7Uhr morgens) fuhr der Bus, 
der bis auf den letzten Platz mit verschlafenen Konfirmanden gefüllt 
war, am Gemeindehaus los. Die Fahrt ging ohne besondere Ereignisse 
vorüber was vielleicht auch daran lag, dass die Hälfte aller Anwesenden 
nur physisch anwesend war und die meiste Zeit damit beschäftigt war, 
den verpassten Schlaf nachzuholen. 
An der Jugendherberge angekommen, aßen wir erst zu Mittag. Danach 
bezogen wir unsere Zimmer und hatten ein wenig Freizeit. Am Nach-
mittag erkundeten wir in Form einer Rallye die Umgebung. Besonders 
gelohnt hat sich die Rallye für den Ausblick, den wir von der Aus-
sichtsplattform zu sehen bekamen. Am Nachmittag erhielten wir Be-
such von einer echten Nonne. Sie erzählte uns erst etwas über sich, das 
Kloster und die Nonnen. Später beantwortete sie unsere Fragen in einer 
Fragerunde. Nach dem Abendessen haben wir uns in unserem Gruppen-
raum eingefunden, dort haben wir viele unterschiedliche Spiele gespielt. 
Der Spielabend war ein schöner Abschluss des ersten Tages. Um die 
Nächte zusammen zu fassen reicht ein Wort: "kurz" Die Zeit reichte 
aber immerhin dafür, dass wir beim Frühstück nicht einschliefen. 
Am zweiten Tag haben wir einen Stationslauf zum Thema Gebet ge-
macht. Es war informativ und ganz ehrlich nicht langweilig. Der Stati-
onslauf nahm den gesamten Vormittag in Anspruch. Nach dem Mittag-
essen wanderten wir zu einem jüdischen Friedhof der sehr eindrucksvoll 
war, danach sind wir in das nächstgelegene Dorf zu einer Eisdiele ge-
gangen. Der Nachmittag stand unter dem Motto "Perlen des Glaubens" 
welcher als Stationslauf abgehandelt wurde. An jeder einzelnen Station 
bekam man eine oder zwei neue Perlen die man später zu einem Arm-
band zusammenstellen konnte. Jede Perle hat eine andere Bedeutung 
und erinnert einen an die tolle Konfirmandenfreizeit. Um sechs Uhr 
haben wir eine der Vier Gebetszeiten der Nonnen in der Kirche mit 
erlebt. Damit war der Tag aber noch nicht vorbei. Am Abend hatten wir 
auf dem Bastelabend die Möglichkeit uns ein Andenken oder eine Erin-
nerung selbst zu machen. Es standen viele tolle Dinge zur Auswahl. 
Nach dem Abend gingen wir in unsere Bungalows und hatten wieder  
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ein wenig Freizeit. 
Am dritten Vormittag fuhren wir nach Würzburg in ein Jüdisches Mu-
seum und in eine Synagoge. Die Synagoge war sehr interessant. Das 
Museum hingegen weniger. Als wir unsere freie Zeit in der Innenstadt 
verbrachten, wurde uns klar, dass das hier schon der letzte ganze Tag 
ist. Die Zeit war wie im Flug vergangenen. Das Highlight bot allerdings, 
man glaubt es kaum, die Aktion Kirche bei Nacht. In der Kirche war es 
stockdunkel und wir bekamen die Aufgabe uns mit unseren Sinnen (lo-
gischerweise ohne den Sehsinn) zurechtfinden. Danach bekam jeder ein 
Licht und setzte sich auf einen beliebigen Platz und plötzlich war ir-
gendetwas Besonderes da. Jeder blieb sitzen und dachte an etwas (da 
ich keine Gedanken lesen kann, kann ich diese Situation nicht sehr gut 
und genau beschreiben). Ich weiß nicht wann die ersten gingen. Aber 
wir blieben lange sitzen und ganz vereinzelt gingen Leute. Nach der 
Kirche bei Nacht, war Schlafenszeit und so ging auch dieser Tag zu 
Ende. 
Am letzten Tag haben wir noch einen Abschlusskreis gemacht. Kirche 
bei Nacht erhielt das mit Abstand beste Feedback. Aber auch die tolle 
Gruppe wurde gelobt. Jetzt sitzen wir wieder im Bus auf der Heimreise 
dieser tollen und spannenden Konfirmandenfreizeit. 
Es war eine tolle Zeit mit der Konfirmandengruppe und ich freue mich 
schon auf die nächste gemeinsame Aktion zusammen! 

Jannis 
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Pfortenfest lockte viele Besucher 
Das 2. Stift Quernheimer Pfortenfest war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Das Highlight war natürlich die Einweihung des Pfortendenk-
mals. Der Festtag begann aber zunächst mit einem Gottesdienst, bei 
dem Pastor Waltemate das Thema „Pforte“ aus biblischer Sicht auf-
nahm. Empfangen wurde der Besucher Eingangs von historisch ge-
kleideten Pfortenwärtern.  

Nach dem Gottesdienst 
folgte die feierliche Ein-
weihung des Denkmals, 
Zunächst erzählte Anke 
Brinker die Vorsitzende 
der Werbegemeinschaft, 
als Stiftsdame gekleidet, 
die Geschichte zum Denk-
mal, das an die vor hundert 
Jahren abgebrannte Pforte 
zum Damenstift erinnern 
soll. Dann ergriff Bürger-

meister Rüdiger Meier das Wort und dankte den Initiatoren.  
Danach begann das historische Fest für Jung & Alt, rund um die 
Stiftskirche. Zunächst galt es an der Wechselstube seine Euros in Taler 
zu tauschen, um dann am bunten 
Marktgeschehen teilzunehmen. Def-
tige Speisen oder Stift Quernheimer 
Lebensgeist lockten zum Verzehr. 
Historisches Handwerk wiederum 
machte deutlich, wie früher gearbei-
tet wurde. Wer sich die Stiftkirche 
zeigen lassen wollte konnte sich der 
kundigen Führung von Erhard Krämer anschließen und wer mehr über 
das Stift und die Pforte erfahren wollte hatte die Gelegenheit einerseits 
eine Ausstellung im Gemeindehaus zu besuchen und andererseits 
einen Vortrag von Jürgen Tiemeier zu verfolgen.  
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Bis auf den letzten Platz gefüllt war das Gemeindehaus, als die Kinder 
der Grundschule Stift Quernheim ein Singspiel über das Stiftsfräulein 
Hedwig von Korff aufführten.  

 
Als Fazit kann man sagen, dass es gelungen ist, mit dem Fest das 
Geschichtsbewusstsein zu stärken und Lust auf zukünftige Feierlich-
keiten in Stift Quernheim zu wecken. 
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27.11.13 16.00 Uhr Andacht zum Advent des Kindergarten Stift Quern-

heim, Pfr. Waltemate 
08.12.13 17.00 Uhr Adventskonzert in der Stiftskirche mit dem Posaunen-

chor, der Band Aufatmen, dem Männergesangverein, 
dem Flötenkreis, dem Kirchenchor, dem Eventchor 
und Jan-Philipp Schnier an der Orgel. 

11.12.13 17.00 Uhr  Andacht zum Advent des Kindergarten Klosterbauer-
schaft, Pfr. Waltemate 

12.12.13 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-
schaft, Pfr. Lassen 

15.12.13 14.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-
schaft zum Auftakt des Adventsmarktes, Pfr. Lassen 

20.12.13  
  9.30 Uhr 
10.30 Uhr 

Grundschule Stift Quernheim: 
Schulgottesdienst vor den Weihnachtsferien Kl. 1+2 
Schulgottesdienst vor den Weihnachtsferien Kl. 3+4 

29.12.13 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
01.01.14 17.00 Uhr Gottesdienst in KIRCHLENGERN 
05.01.14 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
09.01.14 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft 
12.01.14 9.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
19.01.14 9.45 Uhr Gottesdienst 
26.01.14 9.45 Uhr Gottesdienst 
02.02.14 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
09.02.14 9.45 Uhr Gottesdienst  
13.02.14 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft 
16.02.14 9.45 Uhr Gottesdienst 
23.02.14 9.45 Uhr  Gottesdienst 
02.03.14 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
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Gottesdienste Advent, Heiligabend, Weihnachten, Silvester 

 

Advent 
01.12. 10.30 Uhr 1. Advent / Familiengottesdienst mit Taufen gestaltet von der 

Krabbelgruppe und der Band „young crops“, Pfr. Waltemate 
08.12. 9.45 Uhr 2. Advent / Gottesdienst mit Abendmahl, dem Posaunenchor, 

der Band Aufatmen und Kindergottesdienst, P. Waltemate 
15.12. 9.45 Uhr 3. Advent / Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst, P. 

Lassen 
22.12. 9.45 Uhr 4. Advent / Gottesdienst und Kindergottesdienst, P. Lassen 

 

Heiligabend 24.12.2013 
15.00 Uhr Gottesdienst für die „Kleinsten“ der Gemeinde mit Familien mit ei-

nem Anspiel des Kindergottesdienstes und der Band, Pfr. Waltemate 
16.30 Uhr Gottesdienst für Schulkinder mit Familien unter Mitwirkung des 

Mädchencafés, des Eventchores und der Band „young crops“, Pfr. 
Waltemate 

18.00 Uhr Gottesdienst für Erwachsene mit dem Posaunenchor und dem Kir-
chenchor, Pfr. Lassen 

23.00 Uhr Besinnlicher Ausklang des Heiligabend mit der Band „Aufatmen“ 
und dem Posaunenchor  

 

Heiligabend in der Seniorenresidenz 
15.30 Uhr Christvesper in der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

 

Weihnachten 
1. Weih-
nachtstag 

9.45 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Posaunenchores, Pfr. 
Lassen 

2. Weih-
nachtstag 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und dem Kirchenchor, 
Pfrn. Dannenbring 

 

Jahresschlussgottesdienst 31.12.2013 
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, dem Posaunenchor und dem Eventchor, 

Pfr. Waltemate 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 
� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 
� 74223 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 
� 761803 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-
tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 
 

J. Waltemate 
� 492574 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  R. Lindkämper 
� 71693 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  C. Worminghaus 
� 05744/1434 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 
� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr  G. Pagels  
�761831   

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 
� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 
� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 
 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr E. Böckelmann 
� 05744/1323 

 Monatlich Offener  
Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 
� 75466 

Samstag Wöchentl. Eventchor 10.00 Uhr 
In der Kirche 

K. Sczesni 
� 789112 
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Silberne Konfirmanden 2013 

 
 

Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 
 C. Lassen 0157/79306139 
Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 
Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 
(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 
E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  
Homepage www.kirche-stift.de 
Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  
Kto.Nr.: 200 702 000 BLZ: 494 900 70  

Volksbank B.O.-Herford eG 
 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 
 A. Nentwig  05223/71777 
Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 
Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 
Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 
Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 
Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
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T a u f e n 
 
 
 

 
Arne-Dietrich Stroech, Boxhagener Str. 38, Berlin 
Ben Fischer, Königsberger Str. 6, Bünde 
Gino-Leandro Otte, Stiftstr. 164 
Ben Bartelheimer, Poststr. 12 
Luan Bartz, Steinbreede 7 
Porcello Carla Rosalie, Kirchlengern, Getauft in St. Josef Bünde 
Emma Beuck, Kirchlengern, Getauft in St. Michael Bünde-Holsen 
 

 
T r a u u n g e n  

 
 
 
 
 

Roman Ollech und Anne-Kathrin, geb, Schnittger, Breslauer Str. 7 
Tim Christopher Brüning und Annika, geb. Sudek, Oeppings Feld 8 
Kai Gellert und Nicole, geb. Steinkamp, Niehler Str. 312, Köln 
Lars Langer und Jara, geb. Stallmann, Strotweg 58 
Georg Kokenge und Carolin, geb. Horstmann, Roßstr. 16, Düsseldorf 
Michael Wulf und Aneta Ewa Bogusz, getraut in St. Josef Bünde 
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B e e r d i g u n g e n 
 
 
 

 
 

Ingrid Schneider, Fürstenweg 7, Enger 34 Jahre 
Roland Oestreich, Steinbreede 3 61 Jahre 
Martin Schürmann, Stockfeldstr. 7 89 Jahre 
Heinrich Hilbrig, Klosterbauerschafter Str. 151 77 Jahre 
Karl-August Pieper, Taubenstr. 6 82 Jahre 
Günter Sudeck, Klosterbauerschafter Str. 218 82 Jahre 
Karl-Heinz Meier, Unteres Heenfeld 8 69 Jahre 
Eva-Maria Durin, geb. Jendroska, Stockfeldstr. 59 68 Jahre 
Helma Buschmann, geb. Dubbel, Rehmerloher Str. 101 63 Jahre 
Lene Heidemann, geb. Oberhommert, Heenfeld 5,  
früher: Flachskamp 39, Bünde 

94 Jahre 

Heinrich Sudek, Taubenstr. 10 90 Jahre 
Martin Sudek, Obere Buschstr. 15 78 Jahre 
Georg Brockmann, Neue Str. 54 85 Jahre 
Rumhöfer Helmut, Kirchlengern 80 Jahre 
Redecker Heinrich, Kirchlengern 80 Jahre 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
F.-W. Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stift str. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stifts tr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg  4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, St iftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Sparkasse Herford, Filiale Stift Quernheim 

Volksbank in Stift Quernheim 
Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort  49 

E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 
Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheim er Str. 56 

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer  Str. 34 
Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr . 81 
Stiftsfrisör und Beauty, Stiftstr. 

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 
Elektrotechnik Menzel, Jahnstr. 8 

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 
Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 
Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfe ldstr. 4 

WBK CNC-Zerspanungstechnik GmbH, August-Thyssen-Str . 5 
AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 1 8 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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